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JAHRESBERICHT 2019 

 

In der Kirchgemeinde Dorf war auch 2019 viel Aktivität. Mit 11 Kirchenpflegesitzungen, 2 Gemeinde-

versammlungen und einem sehr engagierten Pfarrehepaar konnte die Arbeit bewältigt werden. 

  

Am 20. März ist die Zusammenarbeit Andelfingen - Dorf - Henggart beendet worden. Was 2015 mit der 

Idee einer vermehrten Zusammenarbeit zwischen den Verantwortlichen der Kirchgemeinden Andelfingen, 

Dorf und Henggart begonnen hatte, führte zu Nachbarschaftsgottesdiensten, gemeinsamen Konfir-

mandenlagern und Kolibrianlässen. Und auch im Bereich der administrativen Arbeiten sind Zusammen-

arbeitsmodelle diskutiert und geprüft worden. Der Kirchgemeinde Dorf sind dafür 10 Pfarrstellenprozente 

gewährt worden. 

Nun führte das aktuelle Fusionsprojekt der politischen Gemeinden Adlikon, Andelfingen, Henggart, 

Humlikon, Kleinandelfingen und Thalheim zu neuen Fragestellungen. An der Sitzung vom 20. März 2019 

kamen die Vertreter der drei Kirchenpflegen zum Schluss, dass sie mit der kirchlichen Entwicklung nicht 

vorpreschen und insbesondere keine Konstrukte mit gebietsmässigen Überlappungen schaffen wollen. 

Deshalb sind die Gespräche über eine gemeinsame Zukunft der drei Kirchgemeinden ebenso wie die 

bereits eingeführten Zusammenarbeiten bis auf weiteres auf Eis gelegt worden. 

 

Der alljährliche Mitarbeiterausflug fand am 6. April statt. Er führte uns mit dem Postauto nach Berg am 

Irchel zur Besichtigung der Greifvogelstation. Dann ging es zum Nachessen ins Restaurant Bahnhof, 

Henggart. 

 

16. Juni Konfirmation. Aus gesundheitlichen Gründen konnte Herr Pfr. Rolf Diezi die Konfirmation leider 

nicht durchführen. Als Vertretung konnte Frau Pfrn. Stephanie Gysel gefunden werden.  

 

Nach den Sommerferien 

startete Frau Pfrn. Christine 

Diezi mit 7 neuen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden 

(Bild) ins neue Unterrichtsjahr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ende Juli erreichte Herr Pfr. Rolf Diezi das Pensionsalter und beendete seine Anstellung bei der Bahn-

hofkirche in Zürich wie auch seine Pfarrstelle bei uns in Dorf. Seit der Urnenwahl am 3. März 2013 be-
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kleidete Herr Diezi zusammen mit seiner Frau Pfrn. Christine Diezi-Straub das Pfarramt in Dorf. In diesen 

sechs Jahren hat Herr Diezi viel für unsere Kirchgemeinde getan. Dafür danken wir ihm herzlich. 

Als Ehemann unserer Frau Pfrn. Diezi, deren Stellenpensum von 40 auf 60% erhöht werden konnte, war 

Herr Diezi auch nach seiner Pensionierung weiterhin in unserer Kirchgemeinde präsent. Das freute uns 

sehr. 

 

Am 25. August feierten wir Feldgottesdienst im Zelt des Motocross-Anlasses. Das Motocross Zürcher 

Weinland ist von Dätwil nach Dorf umgezogen. Bei der ersten Durchführung in Dorf gestaltete Pfrn. 

Christine Diezi im Festzelt 

auf dem Wettkampfplatz 

einen schönen Gottesdienst, 

der von vielen Dorfemern und 

erstaunlich vielen Töfffahrern 

besucht wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Jahr hat der Kirchenrat der Reformierten Landeskirche die Pfarrstellen nach einem neuen Raster 

zugeteilt. Für die Amtsperiode 2020 bis 2024 bedeutet das für die Kirchgemeinde Dorf, dass die Pfarr-

stellenprozente von 60 auf 50 % reduziert werden. 

 

1. September Gottesdienst 

Kreisschiessen. Der 

Militärschützenverein Dorf war 

Organisator des diesjährigen 

Kreissommerschiessens und 

wünschte, dass Pfr. Rolf Diezi 

den Feldgottesdienst gestaltete. 

Dies tat er – obwohl pensioniert 

– gerne. 
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Dorfemer-Reise am 11. September zur Karthause Ittingen.  

 

Alljährlich lädt die Kirchgemeinde die 

Bevölkerung von Dorf zu einem 

Ausflug ein. Die Politische 

Gemeinde steuert einen Beitrag aus 

dem «Mathilde Grob Fonds» bei. 

Eine muntere Schar genoss die 

Führung durch das Kloster, das 

Mittagessen und eine Schnitzeljagd 

durch und rund um die Karthause. 

 

 

 

 

 

Am 27. November banden Juki-Schüler und Konfirmanden 20 Kränze für die Senioren. Seit 2018 stellen 

wir nur noch Kränze her für Leute, die einen solchen wünschen. Es braucht aber doch viel Zeit, Material 

und viele fleissige Helfer/innen. 

 

 

Am 30. November an der Budget-Generalversammlung musste die Kirchenpflege unter Traktandum 

Mitteilungen leider bekannt geben, dass Frau Pfrn. Christine Diezi nächstes Jahr auf die Wiederwahl für 

die Amtsperiode 2020-2024 verzichtet. Seit der Pensionierung von Pfr. Rolf Diezi hatte sie alleine die 

Verantwortung für das Pfarramt Dorf übernommen. Wir sind fest davon ausgegangen, dass wir Frau 

Diezi zur Wiederwahl vorschlagen dürfen. Nach langem Ringen haben sich unsere Pfarrleute wegen 

gesundheitlicher Probleme des Ehemannes dazu entschlossen, dass sie auf die Wiederwahl nächstes 

Jahr verzichtet. Wir waren überrascht und bedauern das sehr. Wir alle haben uns das nicht so 
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gewünscht. Wir hofften, Frau Diezi würde das Pfarramt bis zu ihrer Pensionierung Anfangs 2023 

betreuen. Gleichwohl respektieren wir den Entscheid, denn die Sorge um die Gesundheit geht vor. Wir 

von der Kirchenpflege werden unser Bestes geben, damit der "Betrieb" unserer Kirche durch diesen 

Wahlverzicht nicht beeinträchtigt wird. 

 

Am 15. Dezember haben unter der Leitung von Pfr. Rolf Diezi 

ein paar Mitglieder am Bürkliplatz in Zürich das Friedenslicht 

abgeholt. Das Licht konnte am Abendgottesdienst von den 

Gottesdienstbesuchern mit nach Hause genommen werden.  

 

An Gründonnerstag, am 7. Juli und an Weihachten haben der Gemischte Chor Dorf mit Liedvorträgen 

den Gottesdienst bereichert. 

 

Viele andere Anlässe fanden statt: 

17. September Fiire mit de Chliine «Das Riesenfest», 19. November die «Liechtli-Fiir» für Vorschulkinder 

und Unterstüfler, 14. Dezember die «Wienachtsfiir für d‘ Dorfemer Chind», dann kann man hier aufzählen 

den 3.Klass-Unti unserer Katechetin Daniela Schildknecht und den Juki-Unterricht. Nicht zu vergessen 

die monatlichen «Kafi-Träffs» (ausgestaltet als Erzählcafés) und die «Dorfemer Wäijezmittage». Da 

haben Diezis seit der Einführung 2014 immerhin fast 1150 Mahlzeiten abgegeben! 

 

Im Jahr 2019 haben wir die Mitglieder mit 6 Rundschreiben über die Gottesdienste und alle weiteren 

Aktivitäten informiert. Für die Erstellung der Rundschreiben danken wir ganz herzlichen unserem 

Pfarrehepaar Diezi-Straub. 

 

 

Die Arbeit für uns drei Kirchenpfleger und das Pfarramt war gross. Mein herzlicher Dank dafür geht an 

das Pfarrehepaar Christine und Rolf Diezi-Straub, an Denise Morger und Kevin McCabe von der 

Kirchenpflege sowie an die vielen Helferinnen und Helfer.  

 

2019 konnten folgende Arbeiten auf weitere Schultern verteilt werden: Martin Frei für Umgebungs-

arbeiten, Esther Bucher für den Schliessdienst der Kirche und Christina Schaffner für die Aktualisierung 

der Homepage. 

 

 

Dorf, 31. Dezember 2019  

       Jakob Zuber 
Präsident der Kirchenpflege Dorf 


